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IMigenMtt Mr Macher Zeitung Nr. 5.
EM'tlve Feilbietung.

^ s , n ubrr daS Ansuchen der Maria
preuz, als Cessionärm der Katharina
«luth von Krupp, durch Dr. Prruz um,
«"ambuss gegen Stefan Muvcrn van
Uliovcrndorf weaen aus dem Vcrnleichc
vom 2 l . Juni 1864. Z. 2922, schuldig«
l3 st. ö.W. o. 8.o. in die executive öffent-
liche Versteisscrung der dem Lctzteru gehö-
rigen, im Gnmdlillche Gut Smuck 8ud
Urb.-Nr. 142, Rett.-Nr. 124 eingctragc-
»ei, Realität, im gcrichilich erhobenen
SchätzungSweithe von 05? st ö. W., ge>
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn nuf de»

14. J ä n n e r ,
l 5. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange bc-
l'mmt worden, daß die feilznbietcudc Nca^
'at mir bci dcr leh.cn Feilliicluna. auch

" M l dem Hchätzungswcrthe au dcn Meist-
b'elclidcn huttangegebeu werde.
k . . ^ ^ ^^ühungi'prolotoll, der Grund»
l " ^ l t t a " und die ^cilationsbedingnisfe

m e„ e. d.escm Gerichte in dcn gewöhn-
l'ch"' Amtöstundcn eingesehen werde.

«. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
««. September 1870,

" ^ , r ." ^ ^ 9 2 .
^ Ennuerung

m, Mito Nadov ic - aus Weltblicrg
Va»'s Nr. l i , derzeit uobclannten Auf-

euihaltes.

, . ^ ^ " ' - ^ " ' ' k- Aczirlsgericktc Tschcr-
«em l .,.,d ^ „ Mito Radov.ö aus

^ A l f ? . ^ - ' ^ ' ^ ' derzeit .mlictmm.
" " Aufemhaltes, hiermit erinnert:

Tschernembl'w^° D. N. O. Commcnda

^!oder?8?^Z'^Ä^
bracht w o ^ b e r ^ s ^ a ^ ^ ' ^ / ^ ^
lung d,e Tayjahung auf den " " ^ " "

20. Jänner 1871
fri'h 9 Uhr, mit dem Nuhc,„l,/des h Iß
der a.h. Entschließung vum 18. October
l»45 angeordnet und dem Gellaglen weaen
>e«nes unbekannten Aufeiuhnltcs Georg

Sprchar von Wcltsberg als Kurator ää
^otuin uuf feixe Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derfeloe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu nchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
dcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
haft zn machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Eurator
lierlMidelt wcrdeo wird.

K. k. Beziltsaericht Tschernembl, am
I I . October 1670.

(33—1) Nl7'i95Ä)7

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. deleg. Äezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Rode
von Laibach die executive Versteigerung
der dem Josef Stembou von Brunndorf
gehörigen, gerichtlich auf 5030 st. ge-
schätzten, im Grundbuche Sonncgg «ud
Urb,» uud E i n l . - N ' . 12 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 345 f l .s. A.
bewilliget und hiczu drei Feilbictungs-
Tagsatzuiigen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und dic dritte auf dcu

29. M ä r z 1 8 7 1,
jedesmal Vonnitlagö von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiät
bei der ersten und zweiten Feiltiiclung nur
um oder über den SchäynnMmrtl), bei
der drillen ubcr auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitlltions-Beoinyn'ssc, wornach
insbesondere jeder L>cltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen dcr
L'icitations-Cl'Mllnsslon zu crlegru hat, su
wie daS ScdätzungS'Piotololl und dcr
Orundbuche-Efttacl lülinen in der dieS-
gerichtlichcn Registratur eingesche" wcrdci,.

Laivllch am 4. Äiovembcr 1870.

( 1 6 ^ Nr. 6714.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl

wird hiemit bckaimt gcmackt: da zu der
mit Oesckeid vom 15. Juli 1870. Z. 3525.
auf deu 9. December 1870 angeordneten
zweiten cfeculioen Fcilbielunß dcr Rca«

litätcn aä Herrschaft Pölland 8ub l o m . 28,
Fol. 73 u„l) 10 l , kein Kausiusliger er°
schienen ist, so hat es bci dcr auf deu

1 3. I ä u u e r 1 8 7 1
ungeordneten drillen FcilbietungStagfahlt
unterm vorigen Anhange sein Verbleiben.

K. k. BeznkSgtticht Tschernembl, am
10. December 1870.
(2988—2) Nr. 2514

Zweite erec. Feilbietung.
Bei der am 20. December 1870 ab-

gehaltenen erste» executive» Feilbietung
der dem Matthäus Kusel von Podboröt
gehörigen Realität Urb.Nr. 61 ää Gut
Kliviö wurde kein Anbot gemacht, daher
es bei der auf dcn

2 4. J ä n n e r 1 8 7 1

angeordneten zweiten executiven Feilbietung
verbleibt.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
20. December 1870.

(29—2)

Zweite erec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum dieSgcrichllichen

Edictc vom 7. November d. I , , Nr. 4554,
wird belumit gemacht, daß, nachdem zur
ersten Feildictung dcr dem Josef Grcbcuc
von Scmcml gehörigen, im Gruudbuche
der Herlschaft Suvenstcin 8ud Bcrg^

'Nr . 208/212 vorkommenden Weingarten-
rcalitüt lein Kauflustiger erschienen ist, am

2 0. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlei zur zweiten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. k. Bez''llsgcricht Nassenfuß, am
20. Del ember 1870.
l.28-2)

Zweite ezcc. Feilbietung.
I m Nachliac,ge zum oicsgerichllich,n

Edicte vom 2. Nouemder 1870, Nr. 4324.
wild betanut gemacht, daß, nachdem zur
ersten Fcilbittunn der dem Anton Borst
ner von Nassenfuß gehürigcu, im Grund-
buche dcr Herrschaft Nussenfuß 8ud Urb.-
Nr. 531 vorkommenden Realität kein Kauf-
luftleer erschienen ilt, am

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 .
Pormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts«
lanzlci zur zweiten Tigsatzung gefchlillen
werden wird.

K. t. Vczirlsaericht Nassenfuß, am
22. December 1870.

(2788-3) Rr. 4064.

Neassuminmg
dritter erec- sseilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. k. Finanz-
procuratur für Kram ii'. Vertretung des
hohen AcrarS und Grunbcntlastungsfondcs
dic Reassumirung der dritten ez.c. Feil«
bietung der dem ttorcliz Ferme von I^lenf
Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf 1116 fl.
geschätzten, 8ud Urb.'Nr. 236 im Grund-
buche Vcüntendorf vorkommenden Realität
im Neassumirunaswege neuerlich bewilliget,
und hiezu der Tag auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem früheren An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19ten
October 1870.

(2963—3) Nr. 3789.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssa<be der

Katharina Zelez uud Ioscfme Wlasitsch,
durch Herrn Dr. Ploj in Pcitau, gegen
Frau Ludovica Polal von Ncumarttl. Uni«
oerslllervin dcs ftl. Franz X. Oman, in
die executive Fei! c'ung der Franz X<v.
Oman'schen Fo, . !,gen bei Ialob M'lac
von Hulden m> ^m Schuldscheine rom
21. April 1860 , 120 st. 0. W., in.
labulirt auf scinec Realität Urb.-Nr. 206
ää Herrschast Michrlstetten, und jener bei
Johann Vidiö von St . Georgen aus dem
Schuldscheine vom 22. April 1850 und
Cess.on vom 25. April 1858 pr. 105 fl.
o. 8. o.. intabulirt auf semer Rsaliläl Urb.»
Nr. 1 ' / , llä Curporis'Cliristigilt, wlgcn
schuloiqen 100 st. c 8. o. gew'U'gct U'.'d
zu diesem Enoe drei Feilbi<tungstcrm,ne
auf den

16. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 1 .

jedesmal Flilh 9 Uhr, in dieser Amts-
tanzlei mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, raß diese Forderungen nur bei der
diilten Flilbiclung allenfalls auch uincr
ihrem Nennwerthe hinlcmgegcben weiden
würken.

K. l . BeznkSaericht Krainburg, am
30. August 1870.
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I m Hause m de< Kapuzinervocstadt,
Gteinallee N r . 8 l , ist im Ä. Stocke

eine Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern, üi Labineten, 1 Spar»
herdliiche. 1 Speisekammer, l Holzlege und
I Keller, fitr tommenden Geoigi zu verunethen.

Mhrre Alislunft hierltber erfährt man >m
it. Stucke bci der Hauefrau daselbst. (59—2)
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ĉ  v»»»«e«»»vl«»zr«»>. <27—2) ^
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(eI^^?^^ 2? 3222332?223^2?5? °)
(62—1) Nr. 5529.

Euratels-Vllhängttnq.
Pom f. k. Vcjnlßstclichle Kiainbllrq

wild lnknntt sstlnacht, d^ß dnei I'vdc t. t,
^,,l,dcestrlicht Laibach ben sscuscheübcsitzer
Michael I^ac>di^ uan Ot'erfcroig He«. N i .
,^l mit G.schlußuom l3 . Dccrmbcr 1870,
Z, 6617, wcsse«, Verschwendung nntcl
Curatcl ^ll slcllcn dcflmdcn habe, unl) daß
sül- bciiselkcn Franz Hlaftonc von Obcr-
fclliig als Cliralor nufqcstell! worden ist.

K. l. Vczi,k^ssciich< ,9i^>inlu!s(,, um
17. December 1670.

^ 4 8 ^ 3 ) Nr?68847'

Rclicitation.
Von dem k. k. Bezilt^crichte Fcislri^

„>,id belannl gemacht:
Es sei in Folge Ansuchens des Herrn

AleiS Peren c von Picmilw, nom. seiner
u.dj. Kindcr Emilie und Anna Pcrenic.
dir Reliciiation der vom Anton Aajn von
^möic lant ^icitalil'n^prctokullce' vom
17. Ju l i 1868, Z. 5213, nm den Meist«
bot von 65 l f l . erstanden, im Grund-
d>.:che dcs Gulcs Stnnlctss 8lld Uib.-
Nr. 9'/» vollon'mcndcn. auf Nomeil des
Eeoi'g lVajn c-rvs'Nvähttcn »nd liuf 6l)s) ft.
<>. 8. o. yeschatzlcn Ncclliläi s^mmt Äu-
l!nd Zugehöv wcncn l,i,t> dem Mlist^ots-
ucrthc'lnngbliescheidc vum 15. Slptsmber
1868, Z . 6W2 , schnldic^cr 45 f l . 48 kr.
e. 8. o." bewilliget Ulid ,̂< deren Vornnhme
lie Tagsatzulig auf dm

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 8 Uhr. hi^gerichtS niit dem
Bcisnhc ans,eordn<t worden, daß obige
Realität bei dieser Tnusatzmig auf Gefahr
und Kosten d?s säl,»'i,!c,„ E>stche s auch
unter dem Schätzwetthe an den Meistbie-
tenden hintangegeden werden wird.

K. t. Bc^ltsgericht sseistriz, am 1 Uen
October 1«70.

Die jetzigen pulilischtN Verhllltuisft lililisse» nuu.,«il!nc!y oelsllM0kt»c Gch»cuniunj>.en m o?u Surfen unserei Papiere; D
das P, T. Publicum ist duvch mrine »«»»««t pro inpt« iu^d «oliÄ« Vermittlunc, in der Lage, blos gegen eine bescheidene Einlage >
das > t« t ^«n und I'«.!!«» der Papiere jedesmal in »v nsu» I l u t2«n anzuheulen. Di

Auftriigeauch brieflich oder telegraphisch, Programme und Auskünfte wilden ticreltwilligft ertheilt, D

(2740 13) Wien, I., tiefen Graben 17. V

D 8pecerei ^»zreilUznllluilßs 8
^Wi 80IN68 Vkltsi'8 Ußrili I ^ . <^. I^HK<»1iI»5^RTIl (11—3) )^M

W V0M 1. ̂ ännS»- 1871 M
^ D ^ l fül- 861110 NoolmunF üd^l'iwlilnujil IliU, ^v Îelit? 61- >mt6i- odi^6lli ^iliu6ii Uliv^riuiätzrt fort-

/^></ t'ülnsn >virä. ^<ZD

^ 2 ^ Dl'ß p. t. ^.dliklilllel' 8ll̂ cl Z'6l)0t6I1, von lll6861' ^.6!icl6llM^ ^lmti1l88 XU NöllMM D ^

^ N uild »iell V0l'8io1i6l-t, 2U lilliton, äll88 j)6i' 0M6ili ^ut ll880i'tii'tftli ^ v ^ r s u l a ^ r 816 8töt8 äl6 ^ ^

) Î I)iI1iF8t6N ?1'6I86 uiiä 1'66U3t6 L0äl6NUN^ ftliäeu VV61'ä6I1. ^ ^

^ ^ X ' ^ !^^->><<?'^^ '? ^ - ^ 5 ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' s ^ T ? » ^ ? ^)>>^

Ezecutive Feildietüng.
Bun dem l. k. PczntSMlchle Tsch., -

nemdl wird hicmit l'<tc»nnt gemacht:
Es sei üder das Alismi'cn dei' Hia

lhias ^urjeviz o^ll Trdmsche qracn Ja
kol' Luftanzhi^h von Scll«, liei Oltaw.tz
weaeu >nls dem ZuhlU!'^s,!ustrü<,c vom
3. Jul i 1869. g . 4105. schuldign 33 fl.
h. W. o. 8. o. in die exceulwe öffcnilichc
Vcrsttiqernn^ dcr dcm ^hten' l , qrhul inrn.
im ^innd^uche dcr D. N. O. Colnm<'ndn
Tsch^lliemul «nd C u r . N ' . !77 l>»d 178
cinqeltllgencll Nealitälen, iui ^c>ich<lich
erhobenen Schätz»»stsmcrthc l,wu 40 fl
ö. W., ^ewilli^ct und ^ur Vo>nähme d l̂
selben die dsci Fcllm'rtnnsss-TaasatzMMii
auf dc::

1 4 I ä n n c r ,
15. F c l> r n a r ur>d
15. M ä r ^ 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
^e,ich<ekan^lci mit dem Anhänge l'estimm!
worden, daß die feilzubietende Ncalitäl nur
lni t̂ cr letz'en Frildittimg auch untcr dem
Schählmgswerthc üu den Meistbietenden
hinlansscylcbcn weide.

Daß Schahnnllsvlototoll, dcr Gll lnd-
t'Uchseftraet r.lld dii LicitnllonSdcdil'qüissc
lönt'en l̂ ci dirscm Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amlsstnndcn eingesehen wcr'ocn.

K. k. Ge^lkSycricht Tscherncmbl, e.m
8. August 1870.

(3005—3) M . 7013.

Zweite cxcc. Fcilbictung.
Vom l. t. 's^v.'ls^clich!.' At'cl i ' ! '^^

wild im NachlMM zn dcm Edicts vom
12. Oltoler 1870, Z. 5395, in der
Exccutionssache der k.k. Ainanzprocuratur,
uom. des hoticu Acrars und Grundent-
lastungsfondei! gegen Mar ia und Johann
Cuccl von Altdirubach pow. 311 ft. 45 kr.
o. 8. o. liek.'nnt gemacht, daß zur eisten
Ncalfe'ldietuugStagsatznng am 23 DeccM'
der 1870 tein Kauflustiger erschienen 'st,
weshalb am

2 4. J ä n n e r 1 8 7 !
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht AdrlSt»e,g, am
23. December 1870.

(2962—3) Nr. 4708. !

Erccutive Feilbietuug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainliurg ^

wird hiemit bekannt gemacht: !

i (>s fei über Ansuchen des Johann
Knes von Schischka. durch Dr . Supan,
die executive Fcilbietung dn' der Frau
Karolina Krcutzbcrger von Kr.nnburg ge-
hörigen, gerich'lich auf 5000 f l . btwerthe ,
ten, im Grundbuche der Stal 't Krainburg
8ud Hs.-Nr. 145 vorlommeudm Haus«
rcal'tiit wegen schuldigen 1365 ft. o. 8. e.

bewilliget und zu dcren Vornahme die
drei Fcilbietungstagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
2 0. F e b r u a r und
2 0 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. in dieser Ge>
rlchtstanzlei mit dem Beisätze angeordnet
wvldcn, daß obgedachte HauSlcal'tät erst
bei der dritte« Feilbictuug allenfalls auch
unter dem Schätzungswcrlhe hinlangegeben
werde.

K. l. Gezirtsgericht Kiainbury. am
30. October 1870.
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> » «ach Oppolzer u. Heller,
M M Pl^f. nil drr Wirnsr nliliil,
> M keln n««»ft̂ ««>le>»,,v««»«
> M >'« »,»»,^n«, cm ,,nt <r
> » «>>«>« jeht im Handel vor
> > ommeuoen, besonders vor

' 'ssl ) HKHlie«>N«l»ttN!^ , ,«° »«..

>,«r n. d r Vu,.,.«»j. einzuräu-
mrn, mid das mit d,r »««.'»"schcn
^ UHI lllNzlUvl j«; ,!icl,t z,l ver

Weasel ü ist.
Auf i) Au.,ttll!i!igrn p.cimmt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Verschleimunst.
U M ^ Per Carton 10 fr. ^WW
Fe ine r iu «üchsc» l>>; tr. mid 40 t T w

Dosm 21 lr.

A n e r k e n n u n g .

Herma.u is tadt , 10. October 1870.

" ^ ^ H o l i t « r , Obrrbrrssrath. z
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!><!>!'!!!!> ,>1Il> I,Ilxli^.!,,!». <»I«)!U>!>!!<('I!<>!!,!.'j^llielliiollen lnlerezzen l l i c l i i - l . l i r inzfl er ÄU8 e» !? ! ' O!K!lls!. !!>><>I- mi l >v.,!>l „»<> 1,'Iü l
»I!!' !^!"»» v,>>ll'<'!^!,,!>! ! ,m! s«!,!«!!!»!,! x<''l!l,,<f?.u 8ei„ . ssleicnxeil,iß llio wenissCl- li</»!il,l,<!llen. <!l!^ )l«"!<!i'!,l> !»i l «!<!!! ^ -

Kcchr>Z^!i!t Än!irl'I>i>!<!,i!,.'>!!!>!, <!<!»'I!,^.,!-^i^Il 1>evv,'il»5l, unl l »lg r i n ^ t e n l io.^lon. «lull,!, >!>!<:r « i ^ n o » lli»,,,!«? (ic^c.Iiiükli'>!k<;i>,
^V<?! >!>!., l!. ü i , ! , ! in i l ' xicll I'.ilii! ^«' lnocln'n, ^mxlln'» »»el l , >v»8 8icl> l»el'lU8lliIlen. l)o<I» >»>t <loi' I^ lod«. vv^lolx'. >v,i l >ii<! <!<?<
l'^nvl' i l . ' l !>'!,!<!^!, >!<!>!.-,»pl»'I l i ! ,Ic,n<!l'lI»<!l!^l:l^('. ^vio clie Xalll ^uzll l-uck 6er Xeil, !8l,. >,ls>l,8 «'ocl i«^n M l i ^^ . e i ^ Iws is l »ioll
!'^n,<'! .X!,!!»!lC!,t!'!! >V»<,'!> !̂. «', ,!,!>>: >i>> ,!!>!/! >V!<! ^e8Älfl luul»r »l» Keiue8VVess» «lie pu l l« I I I ! ' ! '!,!« l'!!»^!.,!,!I!1 !><'^!'!>.

^ötZ eine ßalöe Mil l ion 6^>- -M2> was der Bazar enthält! >5
>">>,.^'l. c>-n'»'i<<'!>«^ .^icll <>!!,!<l!n^ .i,!l,I, li!»z> l ' l l ißl-gmui unä Wie llesL»«r^o<ll»8^Il,0! ».',('(!«!!>d>l,,»(l !>«>ü< !^il,-!l! i^!.^o l i l i n ^
>vlic!^ <lw l ' i iü l ' <!c!>! 8 l M . " ! . ! l<n/l! l 'm i«l, !l«,>le nocl» äer l l» l2 r er Unlesllallunss u. L«ll!>!!->lil^. ^ loN <>. ^„,<>ßll»,!f M>̂  <!,,8 ss:l»xs!
vs>ll,!>!i!n^^m-^>i^ <!>« I ) i l ! i ! ^ i o l^.i l i lül '/.eilunß unä l r u l l «siner N2U».6 iess2N2el^2m>l i l> . l>i« ^!Ull<I^iit,?.0, »:>(.!> >vc!<:!nn ^vi!- i»
Ii,!!!,^!<m!, ,!ik l l i ^ I l l ü i l ! i ^ ^ > >>, Uoaezacken 8l,el.z l lgzkmll ic ln! «lem ül»^ !«<!«»?> i ici i l izo,, v«i?.»<'!,,!,

V! !<> Iiiluio.^^^ii <!l'>' l>^!ll >v^',i?,uil^I>»,i'!l i^l,clio in ll«n ^ r b e i t 5 ' lei ten unzzuol l liei<le> ^ll!>^'i>!>! l>'il'<!>'» I 'olloUi,^!^ ^lci iXuintüorl»,
>vi>» l^>!<;,IiiiNüii^inlNüNl',iz <!<>̂  l i , : / lü ' 1,,'üiillil»»«: unäÄil^sselill lNe ln^ ro«»er . l lacn »uel, 8 tu im- un»l lli-imz'vo!!«»'^<>il!«!,!<:!<<!» n i l
/Vl^ic!,! (!»>!' !z,'<!i,',!>,»„. X!c!,< ! ^ > ! >>(!, lolxlol-e ^ n «iolle^en l<!r> 6le«en Vor l ia len ä«8 nouen ^.-»In^lüi^!' i» <!w >Vc:!l. ^^tt<» l,-ll><>ii
w!;, ! ' l ;ol l i i^l!,!. «<nu!<'>!!. >»!'. l i lü-X,/ l ! l i inl lion 3e,<l.eiss«l-len ^ n - un«er 8tl-el)en e i l t äem I^ü l x ! i c l l o n wie llom ^l'!><>>,f..vff^ill
^li!'!!!.'!,!'» !>!,I>!'il< l!i!!^>!!<!. »!,.«!,! , îc (̂ >! x „ i!,i'l>,' t ;<»>vi58LN3' äer 82clie 6er e l a u e n , i l l >vell)I>(.>n clc>'l>iin> ssil lto'xl(> ^ !!N!»!i,l ^
^!!<!ü'. >!,>cl» j,>(l(>l- Iti< I i l l l i z !l!>l >l!n! uu!' ^uclem l i«l i iet6 nur ä « lebenäi f ^V2s unä dleil ie» vvii l l l'ü,- »! !o n n l i i n ^ l l o r X « i t ! «

^d0nn6M6nt nimmt in I ^ i d a o b 6ntF6F6n: t«»'Nz»,/ V. l l< lv inma>r k B'ell. Uamherj»''» Zuok- ^
Iianäwng' unä k08tst <1n^ ^u»1 ' t» I Ml' Im,r ti. l . i i i ) , mit t r H N k i r t e r 2ligylläunF ti. L.fttt.

D Zur Reinigung und Erhnltllllzj der W)«c D
Zl? ist das beste das V

D , W ^ zu 4<> kr., "HM ^
V '^ ̂ " ' " " " f".' " '^'" 'U"l) 15 Jaw Mi. în̂ » Pnvi^^iml. an^^cichm'. war A
A In W,en bel Kar l Spitzmnller, Apothe „zum rotheu Krebs" A
3H <ui ̂ aibnch dei Herrn ^ . ^>.a«,.,,<>vl<^ ..zur Brieftaube." U
zz In Rudolfswerth bei Herrn Apotheker » t ^ , « « , ! » . U

- 3 ^ vsn vsrstirten Nit^Iisäßru ä68 O2.»iQ0vorsiuo» ^ ^
^ M V i n I^Nid».o)i ^irä kismit dsklwnt ^s^sdsu, äkl33 im ^ 3 Z

Î kulo ä68 ^H8odiu^8 187l in äsn VvrsiusiooHiitiUsn ^ ^ ^

M 8scli3 Lälls W

D ^ 1. Lgll 9M 18. ^INliSl', ^ ^
AM 2. 6gll 2m 25. »IZnnss'. ^ ^M

A2? 5. Lall 2m 15. f'ebrugl' uuä ^ " ?
^Vß 6. Lsll 2m 20. f'ebl'ugl'. IW3
IWA ' ^.Mn^ äsr Lll1l6 i»t nin 8 Ulir ^bsuäs. ? N ^
ßM^ I^aidaeii Hm 1. ^kunN- 1871. OW^

^ N Von ä6r (!ll8MttV6l6lu8-I)ir6oti0U. ^ M

W 'nch. a<.eim.̂  / / ^ ' ^ ' " ' ^ ^ ^ ' " ' " " l n g Na», brsmidrrs i» n.icm solidm GMck«vrr- >
W Vellc,su„n, ^ ' ' " ^ " ° " bmnmilss gsi.elimiglc lu.d naraoliNs «rohe ^ l d . M

> '4 Mlllon lllark >
W ,2.000 - lma ...... ^ " " . 2", . i l 20.000 3.nal lil<>00 3mal W

W li<»0 ,6«mal . ? . . " " " " ' ' " 0 0 i W m a l 2000 - Umal >

W Laufe der Alumnen mi. « ,^« ^' ' " ^ " ' " ' ^ ' " " ' "der d!e Hälss,- der ?oft w W

> s , » , . ^ ^ , ^ ^ ' " ' "" 'es Mona.es ^ » ^ >
W Ganze Vrissinal - Vose fl. ?, W
^ > .V»albe ,. ^ ^> ^ >
M U'll'uci ,„!., ^. V i e r t e l ,. ' " , » / " ^

W Wapp.'n vc "3 ' " ^ ,b " " " k " ' . d«ß vo« unö u>'.'r dic">vill>1ch«>. mi. dc». amtlichen > '
> Tas u,^.^^''U'>''">'!gs-^uft versau ^ M
W drtz B l t t a ^s i. ^ ' " s , . . "^ ' " . ' 'd l l 'm^l imi^ wird sscmilUc A„flrä^> c,<>nlu Eii'srndunq W
W a»ch wndcn wir ^ . '° " ' ! ^ " m>l<flll,rni nud Bsrlosmiss^ftlä»? «ralis driMacn': W
W Zirl»iiig<<Ii''tm. sowie ^ . ' . " - ^ ' " " ' ^lnO pl!»Michs<? Urlicrfcndu'üc, 2cr amllichel, W
M t.rlss.'»l>n zu rech is rn i^^ Wrgsnmslr Bedlriuiuc, dae ^nt imie i ! unsnrr nrchrlen 3>'- W

W liaftr," Z " s p " r ' . ! ^ Ä " l ^ bereits placirt ist »„»> bei dem lib- W
W "vci, vorrätliiar,,' " „ ! ' ' , ' V"' ""se'e glückliciie Oollecte erfreut, die W
W sict, mit Bestclluttacl. '.«l'^ ^ ' ^ ^ ' Ü " ' sei» dUvfteu, so beliebe :,mn W
^ «»y<l, bald:g,t ^lrect ^, wenden au M
> 46 )̂ .. « H « , « v ^ l v 8 ^ , «H? C o . , W

(l5>-3) Nr. 4790. ,

Executive Fcilbictuug.
Von dem l. t. B»z'lksgclichte Tscher«

tlembl wird hiemit detannt sscmachl:

Es sei iibev das Ansuchen des Piktor

Ußlandcr von Freidurg, durch Dr. Preu^

von Krainbulss, ^egen Gcorn Michelizh

von Altenmaikt wegen aus dcm U'lheilc

vom 1- Juli I8l)5, Z. 561, schuldigen

60! ft. ö. W. e. 8. e. in die crecul'ue

dffcnllichc Vclslcigclung del dem ^ctztcrn

«rdölißen, im Ginndouchc dcrHerischast

Poll^nl> «ud Ncclf.-Nr. 209, dann ^om,

9. I'oi. 108. 110, 111. 113 bis mclusivc

,127 cingciragcnen Realitäten, im gcricht-

, lich erhobene» SchiltzungSwrtthe von 282ft,

'5,0 t». il. W., gewill'yet und zur Vor»

nähme derselben die drei efccutlvcn Feilbie«

tunys'Taßsahungcn auf den

I I . J ä n n e r ,

1 l . sseb r ua r und

1 1 . M i i r z 1 8 7 1 ,

! jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der

! Ger'chtotanzlci mit dem Anhange blstimmt

worden, daß die feilzubietenden Ncülilälen

nur bei der letzten Fciltiicluna auch nntcr

d m Schatznng^wcnhc an dcn Meistliie-

tcndcn hinlangeaebc!, werden.

DaS SchählmgSprotokoll, der Grund«

buchl»lftract und d>e ^icitalionsliedingnisse

lonncn lici diesem Gerichte in dm «ewölin»

lichen Amlssumden einges'hen weldcn.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmvl, am
8 Ottobn- 1870.



3ss

Eine Wohnung
i l l , Hause Nr. 2 6 8 a,a Ha»,p5ftlatze im
2. Glocl,', mit d^r Au^sich! uuf dru P l a y , l>e-
stehend nils 4 Zimnicni, Küche, Sp?isesa»umer,
Kelle,'. H o l , ! , ' ^ ?c,, ist zü < Ä e o r g i 1871 !,n
vermiclhcu. (65—1^

Näheres beim Hauseigenthllmer daselbst.

(2994—3) ' Nr. 590.

Kundmachung.
Bom gefertigten Gcmeindeamte

wird hiemit lundgcuiacht, daß in
Folge eingetretener Elementarercignisse
der auf den 27. December 1870 an-
beraumte J a h r m a r k t i n Vber-
la ibach nun auf den

9. Iiinncr ltt7i
übertragen und abgehalten wird.

Gemeindeamt Qberlaibach, an:
27. December 1870.

<H. s«yv v»rm«hv<» Auflag»
3N,l)<!« lifcmplnr,' i«, In- «nd

u v ^ ^ ' ^ v c ^ ' Z,i hnben in der

^ «lad». «u?r«nt^a<!« I» in «Wien.
A T ,̂l!u>.' Ordi!ln!,ou von 11-4 Uiv.
^. Uuch >uk> durch H»r»!«ssonvc«, l,^ l

handelt u:>i> weiden di< lvirdil,,,.,»,!,«
!>e<urnt. (0l>»e '̂ >l l

Nr. 18,501 w8 18,000 Xr. 131,'.)01 bi8 132,000 .Vr. 307,401 di8 307,500
58,501 , 58,600 , 192,801 , 192,900 , 321,601 , 321,700

, 82,801 „ 82,900 , 194,401 , 194,500 > , 327,401 . 327,500
„ 98,401 ,. 98,500 « 220,701 „ 220,800 . 453,201 , 453.300
, 126,701 , 126,800 , 228,701 , 228,800 „ 486,201 „ 486,300

7>10 Ilückxalilunss cli686i- ssoxttF6U6u I'flinältt'ißfft ßi'tttißt vom 1. U^r^ 1871 uu bsi äM t!a88en äer 4u8tB

in ^ i c l l nllä I^l'j».

5la«Iivyrx6ickn6t,6 dsi ävn srüdßrkii Lisliuu^su verloste Domiliwu-ksHuäbiisfO 8inä big deuw niodt siu-

ß6ii)8t >V0lä6Q:
!><r, «.«37 I.i« — , >!,v 12<!.2ul u!« 126,300 i Kl' 269.375 !>!8 269.3?« lXs. 409 6<>l l)>5 409 7A'

«.63« ^ i " 151.513 - . .. 269.397 .. 269.M) .. 4l55>33 4!5>)<2
8.N40 — .. 151.514 — ,. 310.301 .. 310.350 .. 430 214 " —
8.^3 „ 8.N46 .. 151.52.". ., 310,3?! .. 310.380 ! „ 430.216 —

,. 20.24? .. 20.249 > ,. 15,1.524 - „ .'N0.395 .. 310.398 ^ .. 430 217 —
.. 36.44« ,. 151.5)2,1 .. 151.532 .. 310.493 - .. 430222 —
.. 36.478 .. 151.551 „ ,51.573 .. 310,804 .. 510.806 .. 430.258 .. 430 271
.. 36.47!» ,. 155,8»1 .. 155.811 .. 3!0.815 — .. 435,8'>1 . 435 815
,. 36.480 .. 158.70! .. 158.70? ., 310.823 - .. 435.822 .' 435836
.. 36.481 .. 158.710 .. 158.744 .. 310.824 - .. 435.848 .. 435871
., 38.725 ., 158.773 ,. 158.800 ,. 310.838 .. 3l0.857 .. 443.601 443650
,. 38.771 .. I70.!l6<; .. 17^.,-81 i .. 310.8i»0 .. 310,897 ,. 443.680 "

' .. 6«,?72 ., 195,30! — .. 318.701 „ 318.800 ! „ 462.628 46°> 685
.. 38.773 .. 195.302 .. 330.408 .. 3.W.412 , 472 513 " 472521
.. 41.959 ., 195.331 .. 195.^35 .. >l3".4I5 .. 330.424 475733 " 475'??,
.. 4l.W0 — .. 195.338 ., ,95,386 ^ .. :.30.432 .. 330.44^ ! " 479001 " 479008
.. 61,301 .. 6l.4"0 .. 242.101 .. 242.200 i .. 330.451 .. 330.458 l .. 479.014 " 479,00
.. 69.200 — .. 246.102 .. 246,106 ! .. 330.473 .. 330.484 ! .. 479.542 " 479'569
.. 72.20, - „ 246.120 .. 246.126 ., 330.496 .. 330.499 ! .. 479.572 " 479592
.. 72.202 .. 72.210 .. 246.128 - .. 338.051 .. 338.053 > .. 479.601 " 479'607
.. 72.223 .. 72.225 , .. 24l,.l85 .. 246.20s» ,. 338,06? ,. 338,070 ., 479.653 " 479>>55
.. 72.^28 . ., 249.001 .. 249.061 .. 356.402 ,, 356.443 ,. 479 680 " 479700
., 72.23, - ! „ 249.086 .. 249.100 ! .. 356.446 - .. 481853 " 481'867
.. 72.232 .. 72.280 .. 249.301 .. 249.328 .. 356.447 - 48l'872 " 481^99
,. 103.001 ,. 103.100 ., 249.!l3,i .. 249.400 ,. 356.45, .. 356.480 48! N0I " 482000
,. UI.29? .. I11.300 i .. 250.223 ,. 250.272 .. 356.485 .. 356.489 ! .. 4^6.008 " 48«012
., 117.331 - , .. 263,239 - .. 356.495 .. 356.500 ! .. 486.014 ,. 486027
„ 121.6l,1 .. 121.603 j ., ^!3.256 - .. 356.660 .. 356.668 .. 486.033 486046
.. 122.724 .. 122.773 .. 263.701 .. 263.723 ,. 391.8,7 .. 391.«19 !
.. 122.780 .. ,22.790 „ 269.301 .. 269.355 .. 391."38 .. 39 l 840 >

OsKdntiioiiOi' Dank.
Ich licü'e mich Eudc August brim ^Conservator," Grslllschaft ;»r Vcrsichcr»!^ !

qcgeil törftirl chs Unsällr, gegen cnin, cvciXnrNc,! Nii^liittofall sowohl filr dri! Lodri'flill uls ailch !
fl!r die Hl'ilkostn,7Eiuschadici»!!ss unsichni, !

Ohuc mcii, V^schlildü» »viirdl- ich lie, AuSllbimq »innl's Berufes am ^5. O^tobrr
körperlich vnlchl imd n»ar i» F l̂cie drss>» durch 3 Wochl>i, aldeil^iiüfähiq.

Die Gnilral-Al^iüschafl in Laibach ha t in «.-oillaütt'sk'r W>,'ise ohiu' ?liistc>i>d da« vir-
sicheric Wochri^eld, 10 ft, pr. Woche, an mich alö Srlt'ftcoittrlil'eiill'!! ciiliibl'zahlt, wosiir >ch ihr
h irmit mciüeil Dlliit öffentlich anSspreche nud die Gesellschaft Iedl'nnan» warm zu empfehle» mich,
vnpflichtet erachte. (4?) !

^ ' l l i b a c h am 20. yiovrmbtt' 1870 >

Blas Grill,
sscchbiüdcr.

»»«W Epileptische Krämpfe (Fallsucht) WWW
ll/ot'D!, nz V e r l i l l , Vl>i!isli!straße45. — Bereits iNx!- liiuiderf sscheilt UWWWWD8

I t « ^ « ^ HGlz^-N) Nähmaschincn-Gloßhälldlcl !
bisher Gesellschaflcr der Firma Vol iere H, I ' r i e ^ i ä u ü v l ' , ^

v?fenrl zu solgendeil billigst beregneten Detailpreisen seine vorzüglichen 3iahmllsct>ineN'Fabriccitc!
6>^K. des Att^laildes:
> ^ ' N D'k «ln^«r-X'u.miU«n-»llbiU2»<zIllu« mil nllcn Apparaten, vorzüglich

", W nutcs Fabricat. v,»i Cl?>»en« Müller in Dresden i> . . . ö. W. fl. :̂',. >
/ 2 ^ ^. ^ <̂ "< zum Vnndliufassen, Wattiron, Säumc» :c. lurHerrcnsäincidüi^ ö, W. f>. 85.!
NN?,s? ^ ^ ' 5 " <'l-ov«r H: »n,Ilar-»lcwn»»«I»lnv 3lr. 24 fllr Tamen-

^ ^ » 1 ' . 1>fl7..' schneitcr ö W f! 70
^ l H 5 ^ Die '^livvi«!- 6: ^ll,!<,»»lllaliln»»olllns Nr. 2 mit allc»

NV/ ViosoMe i» clwa» zẑ inssercr Qualität zu ' <j. W' fl 70
M^' Die M!ov^«'Vlt!,lul»n,llul»1ns lit. (I mil dcm Mcdnillon von
/AA. ' EliaO Howc ^uu., fin Tchiibmacher, ancl, siir Hrrrcnschucider ö. W fl W
l!V^, Dic sl'gcuaninc 2ilk»ti<inu - v.v!inü«r - »l̂ Ulu»«>o»»1n« für
jz///,^ / Eckuhniüchcr :c ö. W. fl. 135.

^ ^ ^ " ' ,,̂ , »nt A^, ar.Kei! ö. W. st. 45.
V ^ Die i r s t t » n » t i o k >»«.naniilliNl!>»aUlN« „!<» »üencieuze '

^. '^ " ssröß^,c>j Format >u . ö. W. fi. l>2.
"»--! l,,^,,.. ,^ ,..^,,',^ Nic ^Vllvox H Qtdbl3'Nisäbui»5!olilno, kleineres Format zu ö. W. fl. 70,

, -,. - ^, ^̂ ,̂ andcrc mehr, den aof.iefii^rten Preisen entsprechend.
^ediemlüg rccll und consanl. Nur bstcs, sebr ssediegeues Fabricat vorrätm'c;. ^

^ M ^ ^tedervrrtäufer werden newiiuschl für jede Ttndt der öfterreichisch-ungarischeu!
Monarchie. Äleisenlle erlialteu Provision. "Wy (2591 4)

Ausverkauf
in der !

Tuch-, Lcincn- und SchnittMlnen-
Haudluug i

des ^

,20^^) am Hauptplatz in Laibach.
Druck und Verlag uo» I g u a z v. K l e i u m a y r H F e d o r V a m b e r g w Laibach.

I ! Vor F»Uscluing uiril ; e u a m t I I
Kaiserl.königl.aussdjl privil DO» verb, erstes .fl^fr amerikanisch und englisch palontirte-s

nlljteiiielii rjr beliebte»

ilii(ilQ'iTiii-3Hiiui)ma){rer
von •/. Cr. M*ofrp9

p r u k t . Z a h n a r z t und Privilcgiuiii.s-Inhnlwr in Wicn, Starit, I toguergasso Xr. 2.
Dieses Mundwasser, von der lüt>l. Wiener niedicinisdien Faeultät ajiprobirt und durch

eigene 20jährige Praxis erprobt, bewährt sich vorzüglich gegen jeden üblen Geruch »MS
dorn Munde, bei vernachlässigter Reinigung sowohl künstlicher als hohler Ziihne und
Wurzeln, und gegen Tubakgcruch; es ist ein unübertreffliches Mittel gegen krankes, leicht
blutendes, chronisch entzündliches Zahnfleisch, Seorbut, besonders bei Seefahrern, gegen
rheumatische und giehtisdic Zahnleideii, bei Auflockerung und Schwinden des Zahnfleisches,
besonders im vorgerückten Alter, wodurch eine besondere Kmplintllirhke.it desselben gegen
den Teinperalurwechsul entsteht; es dient zur Iti'ini^uri^ der Ziihne überhaupt, ebenso be-
währt es sich auch gegen Fiuiliiiss im Zahnfleische, überaus sehät/etiswerth ist es bei
locker sitzenden Zähnen, einoiii Uebel, an welchem so viele Scro|)hidöse zu leiden pfle-
gen ; es stärkt das Zahnfleisch und bewirkt festeres Ansehliesson an die Zähne ; es schützt
gegen Zahnschmerz bei kranken Zähnen, gegen zu häufige Zahnsteinbildung; es ertheilt
dem Munde PUOIJ eine angenehme Frische und Kühle, sowie einen reinen Geschmack, da
es den zähen Schleim in demselben auflöst und dieser dadurch leichter entfernt Wird,
daher gesohmaekverbessernd einwirkt.

l'reis per Flacon I fl. 4 O k l * , ö . I V . Emballage per Post « O k l« .

Vegetabilisches Zahnpulver.
Es reinigt die Zähne derart, dass durch dessen täglichen Gebrauch nicht nur der ge-

wöhnlich so lästige Zahnstein cnlfernl wird, sondern auch die Glasur der Zähne an Weiäse
und Zartheit immer zunimmt.

Preis per Schachtel A 3 k r . ö . I V .

A-iiatlieriii-ÄMlinpassita.
liie.se Zahn-Pasta verdient mit Hecht, dem Werthe ihrer zweckdienlichen Eigenthüm-

lichkeiten entsprechend, als das beste Zahnmittel anempfohlen zu werden , indem din An-
wendung desselben im Munde einen angenehmen Geschmack und milde Kühle zurücklä.sst,
als vorzügliche* Mittel gegen jeden üblen Geruch im Munde.

Nidit minder ist diese Zahn-Pasta jenen anzuempfehlen, deren Zähne unrein und ver-
dorben sind, da bei Anwendung dieser Pasta der an den Zähnen haftende so schädliche
Zahnstein beseitigt, die Zähne stets weiss und das Zahnfleisch gesund und fest erhalten
wird; sehr zweckdienlich ist dieses Mittel den Seeleuten und Kiistenbewohnmi, wie auch
jenen, die oft zu Wasser reisen, indem es den Seorbut verhütet.

Preis per Dose 1 fl. « « k r . o . I V .
Zaliii-I^loijn.toe.

Diese Zahn-Plombe besteht aus dem Pulver Und der Flüssigkeit, welche zur Ausfül-
lung hohler eariöser Zähne verwendet wird, um ihnen die ursprüngliche Form wieder zu
geben und dadurch der Verbreitung der weiter um sich greifenden Caries Schranken zu
setzen, wodurch die fernere Ansammlung der Speisenreste, sowie auch des Speichels und
anderer Flüssigkeiten, und die weitere Auflockerung der Knochenmasse bis zu den Zahn-
nerven i'wodurch Zahnschmerzen entstehen) verhindert wird.

l'reh per Ktui * fl. 1© k r , \%.

Depots
d i e s e r i h r e r v o r t r e f f l i c h e n E i g e n s c h a f t e n h a l b e r ü b e r a l l , s e l b s t a u c h in D e u t s c h l a n d , d e r
S c h w e i z , T ü r k e i , E n g l a n d , A m e r i k a , H o l l a n d , B e l g i e n , I t a l i e n , R u s s l a n d u n d W e s t - F n d i e n
w o h l v e r d i e n t e A n e r k e n n u n g f i n d e n d e n Ar t ike l b e f i n d e n s i e h in e c h t e r u n d f r i s c h e r Qual i tä t in
L a i b a e h hei J o s e f K ;\ r i n g e r — A . J o h a n n K m s c h o v i l z — A n t o n K r i s p e r
— P e t r i č i c & P i r k e r — E d u a r d M a h r -- F o r d . M o l c h . S c h m i t t —

K. li i r s c h i t z , A p o t h e k e r ; — < in A d e l s b e r g b e i J . K u p f e r s h rn i d t , A d o t h e k e r ; —
in Bischof lak be i C. F n b i a n i , A p o t h e k e r ; — in G o l l s c h e e be i J . B r a u n e A p o t h e k e r ;
— in I d r i a in d e r k . k. VV e r k s - A p o l li e k e ; - in Lit ta i be i K. M ü h l w e n z e l ,
A p o t h e k e r : in N e u s t a d t ! b e i J . B e r g m a n n , A p o t h e k e r ; ~ in H a d m a n n s d o r f b e i
S o I 1 a c h e r ' s W i t w e ; — in K r a i n b u r g hei L. K r i s p e r •— S e b . S o h a u n i g g ,
A p o t h e k e r ; • in B l e i b u r g bei H e r b s l , A p o t h e k e r ; — in W a r a s d i n b e i H a l t e r , A p o -
t h e k e r ; - in R u d o l f s w e r t h bei 1). R i z z o l i , A p o t h e k e r — ,1 o s e s R e r g m a n n ; —
in Gurkse id bei F r i e d. I! ö i n c h e s , A p o t h e k e r ; — in S t e i n be i . I a h n , A p o t h e k e r ' ; —
in Gö'rz be i P o n t o n i , A p o t h e k e r — J . K o l l e r ; — in W a r t e n b e r g bei F . G a d l ' c r ;

in W i p p a d i bei A n t . D e p e r i s , A p o t h e k e r . (1-1)


